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1KS Mittwoch dm 2 Zuli 1873
Zur Tagesgeschichte

Immer wieder sind es die Vorgänge in Spanien
welche die allgemeine Aufmerksamkeit in erster Reihe für
sich in Anspruch nehmen Wer oder Was in Madrid re
giert oder richtiger nicht regiert ist nachgerade schon ziem
lich gleichgültig geworden und verlohnt es sich wohl nicht
mehr der Mühe eingehender Betrachtungen über die Ein
tags Präsidenten und Eintags Ministerien Wenn sämmt
liche zur Zeit vorhandene Kortesmitglieder ein Paar Tage
Minister gespielt haben werden dürfte die Tragödie
vielleicht zu Ende sein Während man in der Hauptstadt
intriguirt und sich wie inmitten der schönsten Ordnung mit
V rsassungsentwrnfen beschäftigt die kaum anders denn als
Phantasie bezeichnet werden können herrscht in den Pro
vinzen ein derartiges Durcheinander daß es selbst aus der
Ferne kaum möglich ist die Fakta zu rubriziren Sevilla
und Cadix haben die Unabhängigkeit Andalusiens proklamirt
dem Ausstände in Murcia folgt die Erhebung Valencias
aus dem Fuße Die im Hafen von Carthagena befindlichen
Kriegsschiffe sind ebenfalls in die Hände der Kommunisten
gelangt und die Kommune zur See befindet sich auf der
Fahrt nach Alicante um dort gleichfalls einen Aufstand zu
infzeniren General Velarde wartet inzwischen bei Alci
ras an der Eisenbahn von Valencia nach Alicante auf Ver
stärkungen um ersteres angreifen zu können doch ist bei
der allgemeinen Sachlage wohl mehr als fraglich woher
diese Verstärkungen kommen sollen Der Kommandant von
Saragossa welcher aus Madrid den Befehl erhielt die
Garnison nach Süden zu entsenden um sie dort verwendbar
zu machen telegraphirte zurück daß dies angesichts der An
näherung der carlistischen Armee nicht mehr möglich sei
Von der portugiesischen Grenze an bis nach Barcelona be
findet sich der ganze Süden und Osten Spaniens in einem
vollständig chaotischen Zustande und alle von Madrid kom
menden Korrespondenzen athmen die Furcht vor einem be
vorstehenden AuSbruch in der Hauptstadt selbst

Angesichts dieser Umstände muß dann allerdings jeder
gleichviel welcher Faktor willkommen geheißen werden wel
cher die so tief erschütterte Ordnung in Spanien wieder
herzustellen und mit eiserner Hand zu bewahren vermag
Fast scheint es als sei den Karlisten diese Mission vorbe
halten Nach mehrtägigen harten Kämpfen haden sie sich
in Stärke von 3 Mann in Besitz der Stadt Jgua
lada sieben Meilen westlich Barcelona an der Straße von
Lerida belegen gesetzt und damit dürfte wohl der Ausdeh
nung des kommunistischen Aufstandes nach dem nördlichen
Spanien Halt geboten ja Barcelona selbst wenn üuch zu
nächst nicht bedroht so doch mindestens paral sirt und von
jeder Landverbindung nach Süden und West abgeschnitten
sein Jgualada zählt 12M0 Einwohner und ist namentlich
durch seine Waffenindustrie bekannt WaS Puigzerda anbe
langt dessen Einnahme vor mehreren Tagen gemeldet wur
den so werden jetzt Telegramme von dorther veröffentlicht

Constanze
Eine Geschichte aus dem täglichen Leöen

von Eva Hartner
14 FortsetzungUnd dann fuhr das Mädchen fort hat sie mich geküßt und
gesagt Nun mir ist s recht wenn ich meine kleine Toch
ter noch hier behalten darf Und wie Du gar nicht
kamst und ich mir nicht helfen konnte und viel weinte da
trösteste sie mich Weine Dich uur ruhig aus es wird
schon noch Alles zurecht kömmen Wie dann der Profes
sor Thalheim kam und sich wunderte daß wir nichts von
Dir wußten da bat sie ihn den Flüchtling aufzugreifen
und herzuschicken

Und wahrlich zur guten Stunde ist er gekommen I
dachte Herbert

Die Sache war bald geordnet Frau v Tiefenau
stellte nur die eine Bedingung die ganze Angelegenheit ge
heim zu halten bis die gerichtlichen Verhandlungen welche
die Minderjährigkeit ihrer Kinder nöthig machten beendet
seien würden

Nur Richard vor dem man doch nicht füglich das
Geheimniß bewahren konnte wurde in das Vertrauen gezo
gen Natürlich kam Herbert dieser leicht zu erfüllenden
Bedingung srendig entgegen und somit trennte man sich im

besten Einvernehmen
In dieser Nacht konnte Hela keinen Schlummer fin

den so selig so glücklich war ihr zu Sinn nach langer
langer PrüfungSzeit

Auch Herbert warf sich ruhelos auf seinem Lager um
her unaufhörlich Vergleiche zwischen Hela und Constanze
ziehend die natürlich sämmtlich zum Vortheil der Ersteren
ausfielen Ja er lächelte über sich selber daß er je an
dem häßlichen kalten nur vom Verstände beherrschten We
sens Constanzen habe Gefallen finden können

Wie hold wie anmmhig wie ächt weiblich war dage
gen seine so kindlich gebliebene Braut

wonach man die Karlisten seit mehreren Tagen daselbst er
wartet habe sie jedoch nicht eingetroffen seien

Vertrauensmänner aus der großen Handelswelt der
spanischen Colonien werden von Karl VII demnächst
empfangen werden Ihre Mission besteht darin dem
Könige die zur kräftigen Fortsetzung der militärischen Ope
rationen erforderlichen Geldmittel zur Verfügung zu stellen
gegen die Zusicherung gewisser Bürgschaften im Interesse
des Handels Die Angelegenheit ist von der höchsten Be
deutung Wenn Don Carlos auf die ihm vorgelegten
Bedingungen eingeht werden ihm sofort mit Abschluß der
Stipulationen mehrere Millionen ausgezahlt werden

Das französische Armeegesetz ist am Sonnabend in
zweiter Lesung zu Ende geführt worden Da gesetzlich
zwischen der zweiten und dritten Berathung mindestens fünf
Tage Zwischenraum liegen müssen dürfte die dritte Lesung
in höchstens zwei Sitzungen erledigt werden um das Zu
standekommen des Gesetzes noch vor der mit dem 27 d M
eintretenden Vertagung zu ermöglichen

Der Entwurf hat sich 18 Monate hindurch im Sta
dium der parlamentarischen Vorbereitung befunden und so
ist es erklärlich daß wesentliche Differenzen sich bei den
Debatten kaum noch ergaben Wo sie eintraten waren sie
aber auch zugleich charakteristisch für französische Verhältnisse
und wurden durch das Bedürfniß eiues zwischen Regierung
und Majorität mehr denn je nothwendigen Einverständnisses
leicht beseitigt

Die in dem Gesetz maßgebenden Gesichtspunkte sind
geordnete Vertheilung der durch das RekrutirungSgesetz ge
wonnenen Kräfte und Verbindung derselben zu einen lei
stungsfähigen Ganzen Herstellung einer wirksamen Befehls
führung und einer bestmöglichen Administration die Mög
lichkeit einer schleunigen Kriegsbereitschaft durch Ueberein
stimmung der Kriegs und Friedensformalton und schnellsten
Uebergang von der Friedens in die Kriegsverfaffung Die
bezüglichen Bestimmungen sind in fünf Abschnitten und vierzig
Paragraphen niedergelegt In drei Schlußartikeln ist die
einstweilige Ausnahme von Offizieren der ehemaligen Natio
nalgarde in die Territorialarmee vorgesehen sowie die
Ausführung des Gesetzes durch Minisl rii Erlass und
endlich die Aufhebung aller früheren Bestimmungen aus
gesprochen

Der Schah von Persien hat Frankreich verlassen wo
seine Anwesenheit m t den prunkvollsten Festen gefeiert
worden ist die allerdings zu den bisherigen französisch per
sischen Verhältnissen in keiner Beziehung stehen Aber sei
es daß man in dem asiatischen Fürsten den für Europa
verloren gegangenen Begriff von der französischen Macht
und Weltdestimmung wach erhalten und ihm beweisen wollte
daß man neben den lumpigen Paar Milliarden für den
Preußen auch noch viele Millionen sür Feuerwerk und der
gleichen übrig habe oder sei e daß man den Dominikanern
und Lazaristen welche den klerikalen Blättern zufolge statt

I der Turkos die Avantgarde der französischen Civilisation in

XII
Etwa sechs Wochen sind seit der Abreise des Vetters

verflossen Es ist schon spät in der Nacht aber noch steht
das Bett unberührt in Conftanzens Zimmer Das helle
Licht der Lampe beleuchtet den Schreibtisch des Madchens
sie hat den Kopf auf die Hand gestützt und betrachtet drei
Briefe welche vor ihr liegen

Ihre Gestalt ist etwas gebeugt ihre Züge noch schärfer
und bleicher als da 5 ir sie vas letzte Mal sahen sie schlägt
nur selten die Augen auf und thut sie es so geschieht es
mit Anstrengung als schmerze sie das Licht Ihr Blick ist
fest aber trübe

Jcht schiebt sie die Briefe zurück und nimmt einen
Bogen Papier Sie schreibt ruhig und mit fester Hand
nicht zögerns und nicht hastig aber mit derselben schmerz
lichen Gelassenheit mit der sie sich bewegt

Liebs MarieI
Drei Briefe Deiner Hand liegen vor mir und harren

der Antwort zu welcher ich mich bis jetzt nicht entschließen
konnte Du gute treue Seele Könnte ich zu Dir eilen
mein fieberndes Haupt an Deine treue Brust drücken viel
leicht würden mir dann die Thränen nach denen sich mein
brennendes Hirn vergeblich sehnt

Du ängstigst Dich um mich O liebe Marie Du
hast Recht denn es ist herzlich schlecht um mich bestellt
Doch ich will Dir ruhig erzählen aber fasse Dich in Ge
duld denn meine Beichle wird sehr lang ausfallen I

Zuerst warum ich Dir nicht geschrieben habe Ich
wollte ich könnte Dich nicht täuschen mit Räthseln halben
Geständnissen hinhalten und zu einem vollen Bekenntniß

ach liebe Marie es ist entsetzlich schwer den Schleier
von der Seele zu heben das Heiligthum des Herzens zu
enthüllen

Nun aber heraus muß es denn so höre Du hast
Recht gehabt die arme Motte ist nicht den feurigen Flam
mentod gestorben sie hat sich nur die Flügel verbrannt und

Persien bilden sollen eine freundliche Aufnahme sichern
wollte kurz keiner d r monarchischen Staaten Europas
hat dem Schah so viel Ehren erwiesen wie die klerikale
Republik Inwiefern der Schah sich dafür dankbar erzeigt
ist aus den Pariser Journalen um so weniger zu entnehmen
als dieselben seit einigen Tagen in der Selbstberäucherung
und den Komplimenten an die eigene Adresse das dankbar
Möglichste leisten und inmitten der Trümmer der Paläste
nur von dem süperben und magnisiquen Paris reden In
den Freudenbecher der großen Parade ist der Patrie nur
der eine Wermuthstropfen gefallen daß die Regimenter alle
neue Fahnen führten und sie erinnert sich in elegisch m
Tone der abhanden gekommenen Ruhmeszeichen die man
dem Schah nicht habe vorführen können Die Patrie
mag sich trösten er hat dieselben an anderer Stelle gesehen
und sich da auch angesichts derselben Waffen befunden
welche vor kaum mehr als zwei Jahren in demselben Bois
de Boulogne vor dem deutschen Oberfeldherrn erglänzten
Die Patrie unterläßt es daher auch an den Berliner
Aufenthalt des Schah auch nur mit einer Silbe zu erinnern
sondern sie läßt denselben vielmehr von Rußland direkt nach
Brüssel reisen

Berlin 21 Juli Die Ultramontanen werden der stetig
wachsenden Energie der StaatSregieruug gegenüber von Tag
zu Tag kleinlauter Der Erzbischof von Kötn hat sogar zu
einem Audienzgesuche bei dem in Eins befindlichen deutschen
Kaiser sich herbeigelassen welchem auch stattgegeben wurde
Ueber den Gegenstand der Unterhaltung zwischen dem
Kaiser und dem Kirchenfürsten verlautet bisher noch nichts
Dagegen ist die Antwort welche in der Angelegenheit des
fallibilistischen BreSlauer Domherrn v Richthosen dem
Fürstbischof von Breslau seitens des Cultusministers zu
Theil geworden charakteristisch für die Intentionen des
Letzteren Der Fürstbischof theilte den Inhalt dieser Ant
wort selbst einer Anzahl von Domherrn mit welche ge
kommen waren um ihn zu seinem Namenstage zu beglück
wünschen Danach bleibt Herr v Richthosen nicht nur im
Besitze der Wohnung und im Genusse des vollen Gehaltes
so ioern ist auch an allen Berathungen des Domcapitels
theilzunehmen berechtigt und übt sein Wahlrecht bei einer
Bischofswahl unverkürzt aus so zwar daß ohne seine Zu
ziehung alle Beschlüsse des Domcapitels ungiltig sind
Der Herr wirv zur rechten Zeit sein Huos sprechen,

fügte in sichtlicher Bekümmerniß Dr Förster dieser Mit
theilung mit einer heidnischen Reminiscenz hinzu Von
ähnlicher Depression des Gemüthes soll auch ein Toa,t
Windthorst s welcher gegenwärtig in Süddeutschland als
ultramontaner Wanderprediger umzugehen scheint bei der
am 14 d im Katholischen Casino zu Stuttgart abgehaltenen
Uhland Feier Zeugniß abgelegt haben WaS hat Windt
horst mit Uhland zu schaffen

Wie die Pos Ztg hört sind seit der Veröffent
lichung der Kirchengesetze in den Erzdiözesen Gnesen und

muß jetzt ein elendes Dasein weiter kriechen schmerz
beladen unsäglich elend I Brauche ich Dir noch mehr
zu sagen

Wenn ich auf die Zeit zurück blicke seit Du mich
verlassen hat so zerfällt sie in zwei Abschnitte einen kurzen
und einen langen Der kurze währte wenige Tage und
war voller Glück Wärme und Sonnenschein mitten im
Winter der lange währte bis jetzt sechs Wochen und besteht
in tiefer dunkler trostloser Nacht Gott allein mag wissen
wie lange er noch dauern wird

Ich weiß Du gingst voller Besorgniß von mir ich
wußte es damals und lachte über Dich Du hast auch
darin Recht gehabt und doch war mit ihm mit Herbert
das reinste vollste Gluck gekommen das ich je genossen
habe Aber er ging ging bald und plötzlich und seitdem
habe ich die Sonne nicht mehr gesehen und wenn sie noch
so hell am Himmel stand

Ich sehe Alles grau grau in grau schattirt kein Licht
keine Farben

Was es eigentlich ist was mich so unwiderruflich
so unwiderstehlich an diesen Mann kettet ich weiß es
nicht

Ehe ich es ahnte war ich ihm verfallen dem Zauber
seines Blickes seines Wesens seiner Rede Ich hing an
ihm mit ganzer Seele und mit allen meinen Kräften
Frage nicht worin besteht denn dieser Zauber Ich kann
es Dir nicht sagen Worin besteht der Zauber des Son
nenlichts Man empfindet ihn giebt sich ihm hin aber
sagen in Worte fassen läßt es sich nicht

Warum verstanden wir uns so schnell warum nah
men wir einander die Worte aus dem Munde warum
ward es mir so wohl und wonnig in seiner Nähe ich
weiß eS nicht

Ich war glücklich zum ersten Mal in meinem Leben
Zum ersten Mal empfand ich daß Leben Wonne sei Die
geheime Unruhe das stete Suchen meines Wesens war ze



Posen verschiedene Versetzungen namentlich unter den Hilfs
geistlichen vorgenommen worden ohne daß die Staatsbehör
den davon in Kenntniß gesetzt worden sind In Folge dessen
soll der Erzbischof zur Rechenschaft gezogen und die betref
fenden Strafgelder von seinem Einkommen in Abzug gebracht
werden

Se k k H der Kronprinz und die Kronprinzessin
werden soweit bis jetzt bestimmt am Sonnabend den 26
Juli mit den Kindern und dem Gefolge die Reise nach dem
Seebade Wyck aus der Insel Föhr antreten und dort einen
mehrwöchentlichen Aufenthalt nehmen

Die amtliche Veröffentlichung der Entscheidung des
Oberkirchenraths in der Shdow fchen Angelegenheit soll in
in en nächsten Tagen erfolgen Am Donnerstag ist Hrn
Sydow der geschärfte Verweis ertheilt worden

Das Konsulat und Vice Konsulat der Vereinigten
Staaten von Nordamerika zu Augsburg ist von der Re
gierung der Vereinigten Staaten aufgehoben worden

Am 22 d wird in der Rotterdamer Paradieskirche
vom Bischof von Deveuter die Weihe des Professor Rein
kens zum altkatholischen Bischof vorgenommen Mehrere
der in Bonn lebenden Führer der altkatholischen Bewegung
werden sich zu jenem Acte nach Holland begeben

Der Wiener Presse zufolge ist Graf Molike am
16 d in Prag eingetroffen und hat Stadt und Umgebung
besucht Die weitere Meldung daß auch General Man
teuffel in Prag und Wien angekommen sei beruht natür
lich auf einem Irrthum

C Ms 2V Juli Kaiser Wilhelm traf heute Nach
mittag 2 Uhr in Jugenheim ein verweilte daselbst l /z
Stunde und kehrte sodann nach Ems zurück Der Kaiser
Alexander verläßt Jugenheim am 23 die Kaiserin am
27 d M Heute Morgen machte der jtaijer eine Prome
nade im iiurgarten und nahm gegen Mittag ein ihm vom
Cölner Männergesangverein gebrachtes Ständchen im Kur
hause entgegen

Vom Rhein Die süddeutschen ultrainoutanen und
volksparteilichen Blätter haben sich wie zu erwarten war
einen Gegenstand des Aufhetzens und der Tadelsucht gegen
Kaiser und Reich nicht entgehen lassen der neulich natür
lich in ganz anderer Weise und aus wesentlich verschiedenen
Motiven von der Weser Zeitung berührt worden ist wir
meinen den angeblich feststehenden Beschluß daß die Ein
weihung der Siegessäule aus dem Königsplatz in Berlin
eine rein militärische und rein preußische Feier sein soll
Die maßvolle Art in welcher die Provineial Correspondenz
diesen Plan zu vertheidigen sucht hat uns doch nicht von
der Richtigkeit des gewählten Standpunctes zu überzeugen
vermocht Und wenn in der Auseinandersetzung auch des
preußischen Volkes gedacht wird so trauen wir diesen zu
daß es jetzt keine kriegerischen Feste mehr feiern will an
denen die süddeutschen Waffenbrüder nicht Theil nehmen
können Die Beschränkung auf Preußen ist und bleibt in
der Empfindung der außerpreußischen Staaten welche wohl
oder übel 1866 gegen Preußen in Waffen standen aller
dings in Folge einer halb verwerflichen halb kurzsichtigen
Politik ihrer Lenker vorwiegend dadurch motivirt daß
man insbesondere die Schlachten von 1866 feiern will und
die in ihren militärischen und politischen Folgen doch so
viel größere Zeit von 1870/71 nur als eine Art Nachspiel
betrachtet Gewiß ist dies nicht die wahre Auffassung
aber daß man anders denkt würde Allen deutlich werden
wenn gerade so wie man den Tag von Sedan als Moment
der Feier gewählt hat das Fest selber als ein allgemein
deutsches in der großen Siegesschlacht über Frankreich den
Abschluß der ganzen Vorentwicklung Deutschlands feierndes
behandeln wollte In diesem Sinne würden Vertretungen
der deutschen Heerestheile welche 1866 zu den ehrenvoll
geschlagenen gehörten an einer zusammenfassenden Verherr
lichung der Großthaten von 1864 1871 mit ganzem Her
zen Theil nehmen können Man sollte doch auch bedenken

stillt ich sog eS ein mit tiefen vollen Zügen das kaum
geahnte Glück

Aber
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so schwand auch mein kurzes Glück er ging

Laß mich schweigen über die Zeit seit seiner Abreise
über den ersten fürchterlichen Tag ohne ihn Nur soviel
ich habe gelernt daß man vor Schmerz weder stirbt noch
wahnsinnig wird noch erkrankt Wie oft habe ich gehofft
ein barmherziges Nervenfieber würde sich meiner annehmen
wie oft gedacht mein schwindelndes Hirn würde den Dienst
versagen es ist Nichts geschehen

Nicht eine einzige Thräne habe ich geweint so sehr
ich auch den Himmel um diese Wohlthat anflehte es ist
Alles wie erstarrt wie versteinert in mir und um mich
ich bin allein

Und nun das Sonderbarste Er ging und seitdem
habe ich keine Zeile von ihm gesehen Du weißt wie streng
mein Vater auf Formen hält wie jede kleine Verletzung
ihn kränkt er ist empört über Herbert und spricht im
Tone der tiefsten Verachtung von ihm Ich sage Dir ich
leide dabei Höllenpein denn einen Menschen der einem
theuer ist angreifen hören nnd ihn weder vertheidigen
dürfen noch können das ist in Wahrheit die Hölle auf
Erden

Ob er mich liebt Ich weiß es nicht Manch
mal hat es den Anschein als sei ich ihm nicht gleichgültig

doch war unsere Trennung lalt und gewaltsam Du
weißt es liegt etwas Räthselhaftes in seinem Wesen ich
kann ihn nicht verstehen Das ist es was mich so elend

daß gerade der 2 September an sehr vielen Orten schon
diese Jahr als Erinnerungstag der jüngsten deutschen
Siegeszeit und des auferstandenen Reichs deutscher Nation
gefeiert und sicherlich bald der allgemeine Dank und Feier
tag des deutschen Volkes dafür werden wird Damit ver
trägt sich schlecht daß in der Reichshauptstadt jene Be
schränkung festgehalten werden soll Und auch noch ein
Weiteres möchten wir zu bedenken geben Wahrscheinlich
wird der künftige Reichstags Palast das eigenste Haus des
deutschen Volkes am Königsplatze im Schatten der Sie
gessäule errichtet werden Soll das Denkmal indem man
von seiner symbolischen Aufrichtung die anderen deutschen
Stämme und Waffengenossen ausschließt die künftigen
Volksvertreter des außerpreußischen Deutschlands ewig
daran mahnen daß sei es auch auf dem Wege zur Eini
gung des Vaterlandes Deutsche einander in Waffen gegen
überstehen mußten Wir wünschen wirklich diesen wohl
meinenden Erwägungen die Beachtung welche sie verdienen

In München ist gestern die Spitzeder zu 3 Jahren
Zuchthaus verurtheilt worden und hat der Verein deutscher
Katholiken eine Petition an den König von Baiern gegen
Ausdehnung des Jesuitenverbotes auf Franciskaner und
Schulschwestern gerichtet Das Zusammentreffen ist nicht
blos ein zeitliches und örtliches was ja immerhin der Bos
heit des Zufalles zugeschrieben wenden könnte vielmehr bil
den zwischen beiden Thatsachen einige literarische Existenzen
die persönliche Brücke Wie das Telegramm meldet ist
der betreffende Antrag von dem jetzigen Redakteur des
Volksfreundes Herrn Bucher ausgegangen desselben

Blattes dessen früherer Redakteur der noch in Bucherschen
Diensten stehende vr Rittler von der Spitzeder mehrfach

Darlehen empfangen hatte und das in seiner früheren
Gestalt als Volksbote aus der Spitzederschen Kasse mit
bedeutenden Summen subventionirt wurde Die Wahl der
betreffenden Persönlichkeit für die Motivirung der Petition
zu Gunsten der Schulschwestern steht in einem originellen
Gegensatz zu jener Verehrung vor dem baierischen Thron
welche zu bezeugen der baierische Ultramontanismus sonst nie
müde wird

Zu den Wahlen
Eine Berliner Korrespondenz der Rheinischen Zeitung

läßt sich über die Wahlanssichlen der liberalen soll eigent
lich heißen der Fortschrittspartei in bitteren lagen ver
nehmen Die Nachrichten welche hier über die Wahlaus
sichten der liberalen Partei bei den bevorstehenden Landtags

wahlen neuerdings eingegangen sind so beginnt der
klägliche Bericht lauten keineswegs besonders günstig
Die Hoffnung in den ländlichen protestantischen Kreisen
der östlichen Provinzen den Konservativen viele Sitze zu
nehmen verringert sich in Folge der Unlhätigkeit in der in
vielen solchen Kreisen die liberalen Städter verharren

In Schleswig Holstein entfalten die Socialisten
eine große Thätigkeit Dieselben wollen in nicht weniger
als vier Reichstagswahlkreisen mit definitiven Eandidatnren
auftreten für die sie auf den Sieg rechnen Es sind dies
die Wahlkreise Altona Kiel Ploen und Dithmarschen Im
Kreise Schleswig wollen dieselben in erster Linie für einen
eigenen Candidaten stimmen in einem eventuellen zweiten
Wahlgang aber ihre Unterstützung dem volksparteilichen
Abgeordneten Grafen Baudissiu zuwenden Im Kreise
Flensburg endlich wird von ihnen ohne voraufgehende eigene
Eandidatur der dänische Eanditat unterstützt werden

Gens 2t Juli Der Schah von Persien ist hier
eingetroffen und am Bahnhofe vom Präsidenten der Eid
genossenschaft Ceresole und vom schweizerischen Gesandten

in Paris Kern empfangen worden
Turin 2t Juli Die Municipalität hat für die

Empfangsfestlichkeiten zu Ehren des Schahs von Persien
die Summe von 6t ,60t Fr ausgesetzt

macht das Schwankende das Ungewisse Wüßte ich daß
er mich nicht liebt so wollte ich bald fertig sein dann
aber kommt die Hoffnung mit leiser süßer Stimme und
ich lausche

Du wirst fragen was mein Vater sagt Nichts
Ich glaube er sähe eine Annäherung zwischen uns nicht
ungern ich glaube er würde Herbert gern Sohn nennen
Vielleicht erbittert ihn sein Schweigen darum so sehr
Gegen mich ist er ungewöhnlich mild und schonend Ich
danke es ihm aber es thut mir weh

Quäle Dich nicht ab Hülfsmittel zu ersinnen Es
ist nichts im Himmel und auf Erden was wir nicht zu
sammen berührt haben Alles verwundet mich nur noch
tiefer

Für Dich ich weiß es giebt es e nen Trost in jeder
Seelenangst die Religion Du weißt es wie ich dar
über denke

Es ist spät ich eile zum Schluß Wollte Golt
Deine sechs wilden Brüder wären mein ich müßte sie be
aufsichtigen schelten für sie nähen und stricken

Ich habe Dich oft bedauert jetzt beneide ich Dich um
eine gesunde Thätigkeit

Was ist aus Deiner freien starken Constanze ge
worden Ein müdes Weib welches die Dornenkrone der
Liebe trägt

Nun weißt Du Alles
Schreibe mir bald und viel aber mehr von Euch

als von mir Gieb Deinem Gustav einen Kuß und be
folgendes Bildchen Die Wappen sind für Max ich habe
feine Bitte nicht vergessen Das Lüttwitz sche ist in toller
Stunde abgedruckt

Sie sollen mich nicht vergessen und mir neue Anlie
gen anvertrauen Den Andern meine Grüße

Mir ist als schwebte ich allein zwischen Himmel und
Erde und als müßte ich jedes irdische menschliche Band

Madrid 20 Juli Die Frein illi,en In Cadiz habl /s
das von den Truppen vertheidigte Ar cnal angegriffen

Madrid 21 Juli Der Ministerrath beschloß ene
gische Maßregeln zur Reconstruirung und Disciplinirun
der Truppen in Arragonien und Catalonien so wie die
Concentration eines größeren Theiles der Armee um Ma
drid Zum Zwecke der Neusormation wurde die Bildung
von zwei Elitebataillonen ans allen disponiblen Offizieren
unter dem Coinmando von Generälen vorgeschlagen Eine
Division von 10,000 Mann soll die Ordnung in Andalu
sien wieder herstellen Die Generäle Pierrard und Contre
ras sollen aus der Armee gestoßen die Generalcapitäne den
Valencia und Murcia abgesetzt werden Der Commandant G
CarthagenaS wird vor ein Kriegsgericht gestellt die Kriegs j
fahrzeuge die mit den Insurgenten unterhandeln sollen für
Piraten erklärt werden

Der General Velarde erwartet zu Alcira Verstär
kung von 2 Batterien und 2 Escadrons um auf Valencia
zu marschiren

Perpignan 20 Juli Jgualada ist von den Carli
sten unter Don Alsonso Saballs und Miret genommen
worden Die Sieger führten 150 Gefangene mit sich schei
nen also wieder abgezogen zu sein

nS Halle und Umgegend

Halle 21 Juli
In der gestrigen Sitzung der Stadtverordnetenversamm

lung wurde das Festprogramm des Magistrats für die
Sedanfeier genehmigt die Einkommensteuer Grenze von
80 Thlr auf 140 Thlr festgesetzt und der Einschätzmigs
kommission die Berechtigung zuerkannt für minder begüterte j
Personen eine Ermäßigung oder Befreiung von der Ein
kommensteuer eintreten zu lassen falls dieselben Miethe U
oder Gebäudesteuer zahlen Die Stadtverordneten traten W
ferner dem Beschlusse des Magistrats bei die Forterhebung I
der Schlachtsteuer als Communalsteuer fallen zu lassen
Sodann wurde u a zur Reguliruug der Gerbersaale eine
Commission von 7 Mitgliedern erwählt

Se Majestät der König haben die Kreisrichter Holtze
Kolberg und Bering zu Kreisgerichtsräthen ernannt
und den Rechtsanwalten und Notaren Göckiug uns
Herzfeld den Charakter als Justizrath verliehen

Repertoir des Leipziger Stadt Theaters Am 23
Juli Er ist nicht eifersüchtig DeS Nächsten Hausfrau

Provinz ANord hausen 1 Juli Gestern Abend von I i
bis I Uhr entluden sich hier mehrere schwere Gewitter I
wie wir seit langer Zeit solche nicht gehabt haben Das
erste begann sogar mit starkem Hagelwetter Zum Glück s
dauerte das Hageln nur einige Minuten so daß von erheb
lichem Schaden nicht die Rede sein kann Dagegen hat der
reichliche Regen die ermatteten Fluren sehr erfrischt

Düben 19 Juli Die Militärverwaltung hat zur W
Deckung ihres nächsten Remontebedarf auf den 20 Aug f
auch hier einen Pferdemarkt anberaumt Außerdem werden
zu diesem Zwecke an folgenden Orten der Provinz Pferde i
Märkte stattfinden 23 August in Dessau 25 in Witten M
berg 28 in Pretzsch 30 in Eilenburg nnd am 1 Sept
in Torgau Nur 3 5jährige Pferde werden gekauft

fest und fester knüpfen um mich nicht selbst zu verlier n t
Dir selber Gruß und Kuß von Deiner

Forts folgt Constanze
Vermischtes

Braunschweig 2l Juli In vergangener Nacht
ist die zu einem geringen Theile noch ans der Zeit Hein
rich des Löwen herrührende Burg ein Raub der Flam
men geworden DaS bis auf das untere Geschoß total
zerstörte Gebäude war sowohl in historischer Beziehung denk
würdig als in architektonischer interessant

Die Nat Ztg schreibt Ein grelles Licht auf die
stattgehabte Häuserspeculation wirft der Umstand daß bei dem
hiesigen Stadtgericht gegen 400 Subhastationen angemeldet
sind Viele Hauseigenthümer würden gern sofort mit Ver
lust verkaufen finden aber keine Käufer

Nachrichten auS der Havanna zufolge sind die Ta
bakblätter daselbst vor der Ernte sehr stark von einem Wurm
bedroht Die Havauer suchen ihre Ernte dadurch zu schü
tzen daß sie besonders Nachts mit Laternen das schädliche
Insekt absuchen und tödten Um aber die Raucher einiger
maßen zu trösten wollen wir ihnen mittheilen daß nach
eben einlaufenden Berichten die Tabacksernte in der
Pfalz recht gut auszufallen verspricht Die Ernte im Jahre
1872 hatte nach einem Berichte der Mannheimer Handels
kammer 556,000 Centner ergeben

Nach Berichten aus New Aork ist die Cholera
sehr heftig in Süd Jndiana aufgetreten

Aus den Berliner Wespen Am Schalter Bitte
sagen Sie mir gefälligst wann geht der nächste Leichenzug
nach Frankfurt a M

Im Artilleriefchießthale bei Gmünd traf ein Schuß
welcher zu kurz fiel das Blockhaus in welchem 1 Lieute
nant und 4 Mann zur Beobachtung der Schüsse unterge
bracht waren

Telegraphirte Handschriften
ES hat seinerzeit einige Heiterkeit erregt als ein Junge

seinen Va er in naiver Weise aufmerksam machte das eben
erhaltene Telegramin sei nicht echt weil es eine ganz andere
als die ihm wohlbekannte Handschrift der Absenderin seiner
Tante zeige und überhaupt meinte der Knabe sei den Te
legrammen nicht zu trauen weil sie obschon von den ver
schiedensten Personen ausgehend dennoch sehr oft einen
und denselben Schreiber verrathen

Was jener kindlichen Unersahrenheit nicht recht war



und ein Lächeln der Menge hervorrief bildet seit Jahr
zehnten eine ernste Frage der Sachverständigen Der Te
legraph der Zukunft ist jener welcher bei gleicher oder ver
mehrter Leistungsfähigkeit mit den jetzt gebrauchten Tele
graphen ein Facsimile der Handschrift als Telegramm zu
liesern vermag Durch einen solchen Telegraphen würdm
die Fehler von Seite der Manipulirendeu entfallen die
Verantwortlichkeit der Letzteren vermindert und die Glaub
würdigkeit sowie die Verläßlichkeit des Telegramms erhöht

Diese wichtigen Vortheile sind es die schon im Jahre
1855 dem Erfinder des electrochemischen Copir Telegraphen
Caselli den reichsten Beifall der Freunde des Telegra
phenwesens eintrugen Der Caselli sche Telegraph giebt
bekanntlich die Handschrift des Depeschen Absenders wieder
Wein die Cons ruction des Apparates ist etwas complicirt
und führt daher zuweilen zu unangenehmen Störungen
und was die Hauptsache ist er gestattet nicht die Einfüh
rung eines Hilfs ApparateS Relais genannt wodurch es
möglich wäre über 566 Kilometer Entfernung hinaus zu
telegraphiren überdies arbeitet dieser Apparat viel lang
samer als die in Uebung stehenden Telegraphen

In der französischen Abtheilung seitwärts vom Haupt
schiff bei den wissenschaftlichen Instrumenten können unsere
Leser einen vor vier Jahren erfundenen Telegraphen sehen
der nicht nur die eben angegebenen Uebelstände überwunden
sondern der auch den etwas mühsamen electrochemischen
Weg vermieden und ein originelles Verfahren eingeschlagen
hat nämlich die am Aufgabsorte abgegebene Handschrift an
der Abgabsstation mit genauer Gleichheit der Schriftzüge
zu drucken

Erinnern wir uns zunächst bevor wir den neuen Ap
parat studiren wie sein Stammvater d i der Caselli sche
Telegraph im Wesentlichen eingerichtet ist Der Absender
schreibt bei letzterem die Depesche mit einer die Elektricität
nicht leitenden Tinte auf Metallpapier welches auf den
Mantel eines metallenen Cylinder Abschnittes mit der
Schrift nach auswärts gelegt wird Der Papierträger ist
mit dem positiven Pole der Linienbatterie leitend verbunden
während der negative Pol in eine feine Platinspitze ausläuft
welche das Depeschenpapier berührt und gewissermaßen die
copirende Federspitze vorstellt Diese wird von einem ge
nauen Mechanismus quer über die abzugebende Schrift ge
führt Dabei pasfirt die Spitze abwechselnd oie leitenden
Zwischenräume der Schrift und die nicht leitenden Puncte
der letzteren selbst Im ersten Fall entsteht eine kurze
Schließung der Batterie derart daß die fremde Station
practisch genommen keinen electrischen Strom folglich auch
keine Wirkung erhält im zweiten Fall hingegen läuft der
eleetrische Strom weil die Spitze auf einem isolirenden
Puncte ruht längs des Liniendrahtes zur anderen Station

Auf dieser zweiten d i der empfangenden Station
wird eine Platinspitze von einem Mechanismus über ein
chemisch präparirtes und angefeuchtetes Papier genau so
bewegt wie jene Spitze am absendenden Orte Und weil
das Papier der zweiten Station auch so auf einer leitenden
mit dem positiven Batteriepole verbundenen Unterlage liegt
wie jenes bei der Abgabsstation so geht der elektrische
Strom durch die feuchten Chemikalien dieses Papiers und
zerlegt dieselben Ist z B das Papier von Stärkekleister
und Jodkalium feuchtig durchdrungen so wird durch den
electrischen Strom letzteres zersetzt wobei das freiwerdende
Jod augenblicklich die Stärke blau färbt so daß für jeden
Punct der Originalschrift ein blauer Punct im Telegramme
entstehen muß

Wird nun in dem Aufgabsorte die Spitze nachdem sie
einmal quer die Schrift pafsirt hat um ein Viertelmilime
ter mittelst einer feinen Schraube verschoben so kann sie
neuerdings andere Theile der zu copirenden Schrift über
streifen Geschieht nun das Gleiche an der Empfangs
station so muß endlich bei fortgesetzter Wiederholung die
ses Ganges auf der zweiten Station die Handschrift nach
gebildet erscheinen und zwar in dem angenommenen Falle
mit blauer Farbe

Eine Hauptsorge bet diesem Apparate und seinen Ab
kömmlingen ist also darauf gerichtet die Spitzen an beiden
Stationen mittelst sinnreicher Mechanismen in vollkommen
gleichem Gange zu erhalten Auch bei dem vor uns be
findlichen neuen Apparate in der Weltausstellung bemerken
wir trefflich gearbeitete Mechanismen welche die eben er

wähnte Gleichheit der Bewegung an beiden Stationen her
stellen und erhalten auch bei diesem Telegraphen wird die
Depesche mit isolirter Tinte auf Metallpapier geschrieben
Allein hier wird letzteres um den Mantel eines ganzen
Cylinders gerollt Der positive Pol der Linien Batterie
berührt am Aufgabsorte stets leitend das Depeschenpapier
während der andere Pol als feine Spitze zwar ebenfalls
am Papiere bleibt aber indem der Cylinder sich rasch um
dreht kommt diese Spitze abwechselnd auf die leitenden
Stellen des Papiers und auf die nicht leitenden Puncte der
Schrift zu liegen wodurch wie bei jenem älteren Appa
rat entsprechend die Batterie nur für die abgebende
oder nur für Yie empfangende Station geschlossen wird

Ist Letzteres der Fall so entsteht nicht wie beim
älteren Apparat auf elektrochemischem Wege ein Punct
sondern es wird der Punct gedruckt Zu diesem Be
hufe ist auch jener Theil welcher an der Empfangsstation
die Depesche autographisch druckt ganz anders eingerichtet

als beim alten Apparat jener welcher die Depesche electo
chemisch handgetreu nachschreibt Es ist nämlich an dem
empfangenden Ort ein Cylinder vorhanden welcher eine
schraubenförmig gewundene lineare Erhabenheit an seinem
Mantel derart besitzt daß der Schraubengang längs des
Mantels den Cylinder einmal umfaßt Diese Schraube
nimmt von einer anliegenden weichen elastischen mit irgend
einer passenden Farbflüssigkeit getränkten Walze die Tinte

Ein Punkt dieser Schraube kommt zur bestimmten Zeit
mit einem breiten Papierband in Berührung welches perio
disch eine regelmäßige Bewegung erhält Jener Schrauben
punkt ersetzt die schreibende Spitze des älteren Apparates
an der Empfangsstation Und weil der Schraubencylinder
in der zweiten Station mit dem Depefchen Cylinder der
ersten Station eine ganz gleiche Umdrehungsgeschwindigkeit
besitzt so fehlt nur noch daß jedesmal wenn an der tele
graphirenten Station die Spitze einen Pnnkt der isolirenden
Schrift streift an dem empfangenden Orte der zugehörige
Punkt gedruckt wird Dies erfolgt in nachstehend beschrie
bener Weise

Sobald in der Aufgabsstation die Polspitze einen iso
lirenden Punkt der Schrift berührt läuft der elektrische
Strom längs des Liniendrahtes und belebt einen zweckmä
ßigen Hilfs Apparat Relais genannt welcher mittelst eines
Elektro Magnetes einem das Papier tragenden Rahmen
gestattet sich dem abzudruckenden Punkte jener Schraube
so zu nähern daß aus dem Papier der Punkt wirklich er
scheint In gleicher Weise verhält es sich mit allen abzu
druckenden Punkten Dabei verschieben sich sobald der
Cylinder an beiden Stationen einen Umlauf in ganz gleicher
Weise gemacht haben mechanisch die Spitze und das Papier
um ein Viertelmillimeter worauf der dem neuen Marsche
der Spitze entsprechende Druck mittelst der zweiten Um
drehung jener Schraube erfolgt so entsteht durch den
fortgesetzten Druck der ähnlich liegenden Punkte auf der
Empfangsstation das Facsimile der aufgegebenen Depesche

Der Apparat bietet vermöge seiner Relais die Mög
keit auch auf längere Linien zu functioniren und er soll
auch in dieser Richtung bereits erprobt sein wobei er an
Leistungsfähigkeit dem jetzt üblichen Apparat nicht nachge
standen sein soll Ist dies wahr so haben wir den Tele
graphen der Zukunft vor uns

Gleich neben diesem Apparat erblicken wir einen die
Handschrift eleklro chemisch wiedergebenden Telegraphen der
die Anwendung eines zu diesem Zwecke erfundenen Hilfs Ap
parates eines eigenthümlichen Relais gestaltet und Überhaupt
so specifisch verbessert ist daß er mit jenem älteren Apparat
Caselli s nur den Grundgedanken gemeinsam hat auch dieser
Apparat soll hinsichtlich der Leistungsfähigkeit den jetzt in
Uebung befindlichen Telegraphen nicht nachstehen Thatsäch
lich besitzt er den großen Vorzug daß der bei allen diesen
Apparaten erforderliche gleiche Gang seiner Haupttheile von
der empfangenden Station aus sich regeln läßt Die letztere
muß wissen ob ihre Depesche regelrecht kommt und sogleich
helfend einschreiten können wenn dies nicht der Fall ist

So hast du denn lieber Leser Apparate vor dir mit
telst welcher du in beliebiger Schrift Sprache und Zeichen
deine Geheimnisse telegraphiren kannst ohne daß der Tele
graph st dieselben versteht du kannst sogar Musiknoten
Zeichnungen u s w telegraphiren Die Depeschen kommen
nur mit jenen Fehlern an die du selbst gemacht hast nicht

mit jenen welche dnrch Mißverständnisse seitens der Tele
graphisten nrthwendigerweise wenn auch selten hinein
kommen können Und dem Telegraphisten wäre auch ge
holfen wenn er nicht mehr für die undeutliche Aufgabe
mitverantwortlich gemacht werden könnte Die Telegraphi
sten dürften wohl Einiges hierüber zu erzählen wissen

Pisko
Universität

vr Karl Goe decke ist zum außerordentlichen Pro
fessor der Literaturgeschichte nicht wie kürzlich irrthümlich
gemeldet wurde in der Berliner sondern in der Göttin
ger Faeultät ernannt worden

Kirche und Schule
Der Herr Kultusminister hat entschieden daß in Fäl

len wo die Kräfte der jüdischen Hausväter zur Unterhal
tung eines eigenen Schulsystems nicht ausreichen bezw ein
jüdischer Lehrer für dasselbe unter den obwaltenden Ver
hältnissen nicht zu gewinnen ist auf die Schließung der
vorhandenen jüdischen Schulen Bedacht zu nehmen sei da
eine Subventionirnng zur angemessenen Besoldung des Leh
rers an denselben aus Staatsfonds dem im Gesetze vom
23 Juli 1847 ausgesprochenen Prinzipe gemäß der Regel
nach nicht stattfinden kann

Der Minister hat sodann angeordnet daß sobald nach
vorstehender Bestimmung die Schließung einer solchen Schule
erfolgt die Aufnahme der jüdischen Kinder in die vorhande
nen christlichen Schulen sofort einzutreten hat

Handel und Verkehr
In welchem Maße die Einrichtung der Briefkästen an

den Eisenbahn Pastwagen zu einem Bedürfniß des ver
kehrtre benden Publikums geworden ist geht in überraschen
der Weise aus den Ermittelungen hervor welche über die
Zahl der in diese Briefkasten gelegten Briefpostsendungen
angestellt worden sind Es ergab sich nämlich die Gesammt
stückzahl dieser Sendungen für einen zehntägigen Zeitraum
auf 282,937 Stück was für ein Jahr 10,185,732 Stück
oder etwa 2 Prozent sämmtlicher bei der deutschen Reichs
postoerwaltnng aufgelieferten Briefpostsendungen darstellen
würde Hiervon entfallen 6,819,444 Stück auf die Tages
zeit und 3,366,288 Stück auf die Nachtzeit

öörsen Versammlnng in Halle am 22 Juli 1873
Getreidegewicht netto Preise mit Ausschl der Courtage

Weizen 1000 Kilo ohne Veränderung 90 97 Thlr bezahlt Mehl
schleppend

Roggen 1000 Kilo weichend 6t Thlr bez hochfein 65 66 Thlr
bez die Erndte hat begonnen in den Sandgegenden zwischen
Bitterseld und Berlin stand schon am 19 d das Meiste in
Mandeln

Gerste 1000 Kilo ohne Offerte
Gerstenmal 50 Kilo Vorräthe sehr klein nnd fest 5 Thlr absol

virt für hiesiges gehalten
Haser 1000 Kilo fest 57 S3 Thlr bezahlt 33 34 Tblr p

100 Pfd B
Hülsenfrüchre 1000 Kilo ohne Handel
Kümmel neuer preishaltend Verkäufer feiner Waare zurückhaltend
Wicken 1000 Kilo ohne Handel
Mais 1000 Kilo ohne Handel
Lupinen 1000 Kilo ohn Handel
Klcesaaten 50 Kilo ohne Handel
Oelfaaten 1000 Kilo Raps nach Qualität 87 91 Thlr bez 78

bis 82 Thlr p 1S2 Pfd B feinste trockene Qualität höher
Stärke 50 Kilo bei guter Nachfrage wurden die bisherigen Preise

10 10 /s Thlr incl willig bezahlt
Spiritus 10,000 Liter p Lt loco fest Kartoffel 23 Thlr bez

Rüben 21 2 z Thlr bez
Rüböl 50 Kilo fest 10 /s Thlr gesucht
Prima Solaröl 50 Kilo still bez
Petroleum deutsches 50 Kilo still
Rohzncker 50 Kilo in der Vorwoche sind ca 250 000 Kilo aus Lie

ferung zu nicht bekannten Preisen gehandelt in Raff laufendes
Geschäst und preishallend Die Rubmfelder haben nach dem
Regen einen vorzüglichen Stand

Rübenshrnp 50 Kilo 3 4 Thlr bez
Rübenmelafse 50 Kilo 45 46 Sgr bez
Pflaumen 50 Kilo gesucht
Kirschen 50 Kilo gesucht
Kartoffeln 1000 Kilo Speise ohne Notiz
Oelkucheu 50 Kilo loco hiesige 2 2 Thlr bez
Futtermehl 50 Kilo 2 2 Thlr bez
Kleie 50 Kilo Roggen 2 2Va Thlr Weizen 1 1 2

Thlr bezahlt
Malzkeime 50 Kilo 1 Thlr bez
Hen 50 lo altes 1 1 Thlr bez neues 1 1 Thlr bez
Stroh 50 Kilo 20 Sgr bez

Extra Sitzung der Stadtverordneten
Mittwoch deu 23 Juli Nachmittags 4 Uhr

Tagesordnung
1 Berathung des Entwurfs des Regulativs für Erhebung einer Grund u Mieths

steuer in Halle
2 Vorlage die Anstellung eines Bauvoigts betreffend

Der Borsteher der Stadtverordneten v Radecke

Bekanntmachung
In einer Droschke ist vor ca 14 Tagen ein Umschlagetuch liegen geblieben

Dasselbe ist von dem rechtmäßigen Eigenthümer Büreau 26 der diesseitigen Verwaltung in
Empfang zu nehmen

Halle den 22 Juli 1873 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Von den durch unsere Bekanntmachung vom 25 September v Js Reichsanzeiger
Nr 228 zur baaren Einlösung am 1 Januar 1873 gekündigten Schuldverschreibungen der

procentigen Anleihe des vormaligen Norddeutschen Bundes vom Jahre 1876 ist ein Theil
isher nicht zur Einlösung eingereicht Es wird daher an die baldige Einlösung der qu
Schuldverschreibungen mit dem Bemerken erinnert daß eine Verzinsung dieser Schuldver

chreibungen seit dem 1 Januar 1873 nicht mehr stattfindet
Berlin den 24 Juni 1873

Haupt Verwaltung der Staatsschulden
v Wedell Löwe Hering Rötger

Wohnnngsgesnch j
Von einer anstand Familie wird eine Woh

nung im Preise von 66 166 ges Adr
K H mit Preisangabe in der Exped
WiEin Laden in bester Geschäftslage der
Stadt mit oder ohne Familienwohnung wird
sofort oder später zu miethen gesucht Ges
Offerten unter Chiffre R M 3477 beför
dert die Annoncen Expedition von Ru
dolf Mosse in Halle a/S gr Berlin 11

Gesucht zum 1 Aug event I Öctober
eine Familienwohnung im Preise von 156
bis 266 M Offerten abylg Königsstr 8,1

Eine Wohnung von 2 Stuben nebst Zu
behör wird von einem älteren Herrn zum
1 October d I zu miethen gesucht Offer
ten wolle man unter A Z in der Expedi
tion d Bl gefälligst niederlegen

3 4 St K Küche u Zub in frenndl
Gegend wird von ruh Mietyeru 1 October
gesucht Adr mit Preisangabe unter C G
in der Exped d Bl

Ges 3 halbmöbl Zimmer mit Küche u Gar
ten Nähe d Univers O ff A Z in d Exp

Zwei Leute ohne Kinder suchen eine kleine
Stube zum 1 October Zu erfragen

Zapfenstraße 12 part

Ein einzelnstehender Herr fucht zum 1
October c eine nnmöblirte Wohnung beste
hend aus 2 Stuben und Kammer mit Auf
wartung Gefällige Offerlen unter Chiffre
E G 107 werden durch die Annoncen Ex
pedition von Haasenstein H Vogler hier
entgegengenommen

Eine alleinstehende ordentliche Frau sucht
in einem anstand Hanse eine kl Wohnung
oder auch eine Stelle als Hausfrau

Spiegelgasse 5

Erwiderung
Da wir aus die vorgeschützten verläumde

rischen Reden noch keine gerichtliche Anzeige
erhalten haben so nehmen wir das Ver
läumden zurück und sagen es ist Thatsache

Wilhelmine Schmidt Unterberg 21
Kl Klansstrasze S

Reis mit Zündfleisch
Wafferstand der Saale bet Halle

am 21 Juli Abend am Uuterpegel 1,38 M
am 22 Juli Morg am Unttrptg s 1,38 M
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Neue saure Gurken empfiehlt C Müller

Ijie limw MMim
bei Leipzig empfiehlt von jetzt ab wieder
Sahnen oder Limbnrger Käse genannt

W Koppe
Meine geehrten Kunden in Halle ersuche

ich mir ihre angenehmen Aufträgen auf

Frnchtshrnpe
als Himbeer Erdbeer Johannisbeer Kirsch
Ananas und Fruchtmarmeladen sowie mit
Zucker eingekochte Preiselbeere gefälligst
schon jetzt zugehen zu lassen damit ich nicht
wieder in die Lage komme etwa zu spät ein
gehende Aufträge nicht vollständig ausführen
zu sönnen
Gräfenroda in Thüringen Fr Colberg

Brot von neuem Roggen 7 Stück für
1 LA empfiehlt

F Krüger Bäckermstr Lungeg asse 18
2000 N 000 Thlr sofort auf gute Hy

pothek auszuleideu gr Berlin 12 pc rt

BaudW rm 2 LS NS
und gefahrlos Dr msä Ernst in Leipzig

Mechanikergehülfen und Lehrlinge au
Reißzeuge suchen sür ihre Werkstätten in
Berlin Dreednerstraße 28 und Halle a/s
gr Berlin 14 Gebr Hagemaun Fabrikanten

Zerlanfenm Limbnrger Käse a A cmps rüilO, Ei Kellnerbnrsche ges Münchner Keller
besucht wird ein junges anständiges

Mädchen in einem Papiergeschäft als
Verkäuferin welches auch gleichzeitig i
der Wirthschaft behülflich sein mich
Adressen unter I r 10 in der Expe
dition d Bl gefälligst abzugeben

Ein Dienstmädchen welches mit Kindern
umzugehen versteht wird gesucht

Leipzigerstraße 13 im Seifengeschäft
Eine geübte Weißnäherin sncht

Breitestratze 11
Ein tüchtiger zuverlässiger und streng soli

der Kellner sucht Stellung am liebsten auf
Rechnung Nähere Nachricht in der Expedi
tion d Bl

Ein Mädchen aus anständiger Familie
sucht Beschäftigung im Putz und Kleider
macheu Näheres zu erfahren bei

Frau Beyer Weidenplan 9
Ein junges Mädchen in allen weiblichen

Arbeiten erfahren wünscht eine Stelle als
Stütze der Hausfrau Näheres in d Exped

Ein junges Mädchen welches in allen weib
lichen Handarbeiten tüchtig ist sucht znm 1
October als Stubenmädchen bei einer anstäud
Herrschaft Dienst Zu erfr lange Gasse 3 p

Eine herrschaftliche Wohnung in erster
Etage und angenehmster Lage der Stadt be
stehend aus 10 Piecen und Zubehör ist an
eine ruhige Famlie zum 1 October c wenn
erwünscht früher für 599 H x g zu ver
nietheu Näheres unter A 5 in der
Exped d Bl

In meinem Hause gr Ulrichsstr It A
eine Wohnung sofort oder 1 October zu
ver miethen Gustav Mann Miiior

Xöuixsstrsssk ist vinu t rsunälivtis VVoti
nunx Z Ltubvn Xammkili und Audstiör
zu vermietiisn Uädors böi

in Hallo a/8 xr ZZsrlin
Logis zu 80 an ruhige Leute zu verm

Adr unter A B in der Exped d Bl
Zu vermiethen Äiebichenstein Rainstr 18

2 Wohnungen 3 Stuben 2 K K 1 Woh
nung 1 Stube 2 K K zum I October
zu beziehen

Eine kteme Wohnung an ruhige kinderlose
Leiite zu vermiethen Brunnengasse 11

St K Rüche an ruh Miether zu verm
1 Oct auch früher zu bez 2 Saalberg 2

Die Scheune in Meiers Bad ist zu ver
miethen Nähere Jägei platz

Ätöbl st u K in der tähe des and
wirthschaftl Instituts ist 1 August zu verm
Näheres in der Exped d Bl

Möbl St nebst K an 1 oder 2Herren
zu ver miethen gr Ulrichsstraße 37
F möbl St I Aug verm Taubengasse 9 II

Möbl St für 1 oder 2 Herren wird
August frei Leipzigerstr 91 2 Tr
Möbl St u Schläfst Fleischergasse 2 III

Eine Stube vermiethet Niemeyerstr 8
Anst Schläfst mit Kost passend für Schuh

macher Rathswerder 2
Anst Schläfst mit Kost Steg 17 1 Tr
An st S chlaf stelle a n der Halle 3
Schlasstelle Herrenslraxe 20
Schlafstelle offen gr Sandberg 87
An st Schläfst gr Ulrichsst r 52 HoslT
Anst Schläfst kl B rauha usgasse 17
Anst Schläfst Schülershof 7 2 Tr
Anst Schlafstelle mit Kost bei

A Krahl S piegelgasse 8

Eine angefangene Tuchstickerei heute auf
dem Wochenmarkt verloren Abzugeben ge
gm Be lohnun g gr Stei nstraße 70

Gefunden ein kl gold Kreu nebst Kett
chen Abzuho len Königsstraße 37 3 Tr

Schwarzer Pudel zugelaufen Abzuh
Feldstraße 2 a

Haszler scher Verein
Ülüllwoch den 23 Juli Bormittags 9 Uhr

Generalprobe in der Marktkirche
tritt haben nur die Mitglieder des Bereit

C A H aszln

Mittwoch Gesellschaftsta
Fr K irsch u di v Kaffcekuctu

Bad
Mittwoch den 23 Juli

MeIiiuittaK8 oneet
Anfang 4 Uhr

Ein Haus mittler Größe in der Königs
stadt hier ist mit mäßiger Anzahlung zu ver
kaufin durch B H offmann gr Berlin 12

Hansverkauf
Ein Haus in der Mitte der Stadt best

aus 2 Stuben 2 Kammern Küche und
Werkstatt zu verkaufen Preis 2009 H mit
890 Anzahlung Nä h Got tesackerga sse 12

Die erwarteten polnischen kiesernen Kreuz
hölzer sind angekommen

A Vogler K Sohn
18 Morgen Roggen aus dem Halme in

der Nähe unseres Werkes zu verkaufen
Walzwerk in Halle a/S

Den 23 Juli c Nachmittags 3 Uhr sollen
an der Holländer Windmühle 4 Morgen
Roggen ans dem Stiele meisibietend ver

kauft werden H Henning
Brennmaterialien

Werschen Weiszeufelser und Tieslaner
Preszfteine Zwickaner Steinkohlen böh
mische Patentkohlen Briquettes u Brenn
holz empfehle hierdurch und liefere dasselbe
in Lowrys sowie in jedem beliebigen Posten unter
billiger Berechnung nrl Flnrtiiii

Königsstraße 29

M H
gr Schweine stehen von Donnerstag früh
bis Sonnabend Mittag zum Bertauf im

gold Pflug in Halle
Bttch Naumburz gkolle Alsleben
Schwein z Schlachten verk Niemeyerstr 5b
Hund zu verkaufen Oberglaucha 29
2000 Thlr auf sichere Stadthypothek

innerhalb der 1 Hälfte der Feuerkasfi so
gleich oder 1 October c gesucht

Harz 25 3 Tr
Ebendaselbst mehrere Häuser mit Gärten

zu verkaufen

Eine Baustelle von 49 59 Fuß Front
und gleicher Tiefe wird in gesunder Lage der
Stadt zu kaufen gesucht Adressen wolle
man niederlegen unter E H 108 in der
Annoncen Expedition v Haasenstein K Vog
ler in Halle a/S

1000 H werden auf gute Hypothek ge
sucht Adressen unter F Z bittet man in
Expedition d Bl niederzulegen

Tüchtige Kupferschmiede Gelbgicher
und Gürtler

finden bei hohem Lohn sofort dauernde Be
schäftigung bei

alter Markt 25

Frische Thür Salzbutter u 19 G Kränterhering Jsläud Fisch Roulade
neue Sardinen uud Anchovis Jsläud Heringe in prachtvoll schöner Waare

Pa Emmenthaler Käse Allgäuer nnd Limbnrger Käse Harzkäse bei

ii Lcipzigcrst as c 78
Limb Käse sür Wiederverkänser a 11 pro Ecutner

Leipzigerstras e 78

empfiehlt in ganz vorzüglichen Qualitäten
in allen Breiten

t iSIiirtliiA in ganzen n halben Stücken sowie im Ausschnitte zu nur
Fabrik on xros Preisen

Bekanntmachung
Das zur Moritz Guudermauu schen Konkursmasse von h er gehörige Lager welches

vorzugsweise aus Mannfacturwaaren besteht beabsichtige ich im Ganzen gegen Baarzahluug
m preuß Eonrant zu verkaufen Reflectanten wollen ihr Gebot bis zum 28 d Mts in
meinem Comptoir Barfüßerstraße Nr 19 woselbst auch das Waarenverzeichniß eingesehen
Werden kann schriftlich abgeben

Halle a S am 19 Juli 1873
Ikerin liellVerwalter der Moritz Gundermann schen Konkursmasse

Wächter Control Nhren MM
von bewährtester Constrnetion und solidester Arbeit bei

II DtviR frilher
Halle Nennhäuser A

UL Es sind diese Uhren das einzige Mittel größeren Etablissements Fabriken c
den sichersten durch Wächter möglichen Schutz zu gewähren

4 WM WM
gegeben von der

42 Zltmm starken Capesse k e8 ZUnizklesi Infanterie Re ts Z r 27
unter Leitung des Musikmeisters Herrn Hellmauu

Dienstag den 22 Juli Nachm v Uhr im parliv Ivr Itr ilikr i vo
K v iii Kivdielivn8tkiii

Abends 8 Uhr im
Mittwoch d 23 Juli Nachm ZV Uhr in ller

Abends 8 Uhr im I srko ler Itmuervl vvn
i Kiedielivnstvill

Entr e 5 Sgr

Mittwoch den 23 Juli
Ansang 8 Uhr E ntrse an d Kasse 2 A A bonnementsk arien gültig E Börner

G slühei koeli
Heute Mittwoch den 23 Juli

Conmt der Lcip itr ElWttctt u Coiipletsällger
Herrett UviniZ 8MIIivuer schmor unk I velio

Ansang 8 Uhr Znm Schlnsz Entr6e z SgrJesuit und Balletense Liedersviel der Neuzeit

Donnerstag den 24 Juli

zHe Aacht
i i I MvW Viüliir dviicei t bei iMUliMi ljeleiielitmix

Das Etablissement wird durch BOOO

erleuchtet Auf Abends 8 Uhr t ntree ä Pers 3 Sgr l üimier

tat li88ei eut x t üixtoil
Malergehülfen sucht
L Reichenbach gr Ulrichsstr 5 III

zxs 2 Kochmamsells 4 Köchinnen
f Hütel 5 Köchinnen f adl Herr
schaften finden sofort Stellen durch

Frau Biuneweiß
Einen tüchtigen Klempnergesellen suchl

Ernst Schulze Landwehrstraße 5
Ein Fabrik Schlosser oder Schmied wird

bei dauernder und lohnender Arbeit gesucht
Näheres Königsstraße 49e 2 Etage

Ordentliche reinliche Mädchen finden
sof bei hohem Gehalt angenehme Stel
len durch Frau Binneweifz

Tüchtige Zeugarbeiter werden bei hohem
Lohn gesucht in der Mühle zu Döllnitz

1 Lohnkellner sucht sofort Böllberg 1k

2 Saal Kellner 0 Kellner f Gar
tenlokale 4 Kcltucrburschen 2 kräft
Lanfbnrschcn 1 Diener f adl Herr
schaft finden sofort Stellen durch

Frau Binnewettz
Ein gewandter Schreiber sofort ge

sucht für ein Fabrik Comptoir Zu erfragen
in der Expedition d Bl 3 Lohn Kellner finden nächsten Sonn

tag den 27 Beschäftigung durch

Frau Binneweifz
Offene Stellen bei hohem Gehalt

für Laudwirthschafterinnen Ladeumam
fells Köchinnen Jnugferu Haus und
Kindermädchen Ammen Kellner Haus
burscheu und Pferdeknechte durch

Frau Deparade gr Schlamm 10

tttästige Pferdeknechte finden sofort
Stelle Näheres im Comptoir von

Frau Binneweik
Geübte Maschineunäyerin sowie Schnei

derin zur Hülfe werden gesucht
kl Steinstraße 5 2 Tr r

Ein Mädchen für Küche und Hausarbeit
wird zum 1 September oder früher gesucht

Bruno Freytag Leipzigerstraße 6 Maschinennäherin verlangt Leipzigerstr 89

Aür die Ztedacti vermitwscUich O R rtcam Druck dhr Buchdruüeni deß Wais haust
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